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Rund 1.300 Besucher beim Stadtteilfest 
in Happing 

Bei bestem Sommerwetter lockte das Stadtteilfest am Sams-
tag, 18. Juli, rund 1.300 Besucherinnen und Besucher auf 
das Gelände rund um das Bürgerhaus Happing und den Ju-
gendtreff Chill Mill. Das Fest bot ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie und wurde von zahlreichen 
Ehrenamtlichen organisiert. 
Entlang des Festgeländes präsentierten Vereine und Einrich-
tungen verschiedene Mitmachangebote. Ergänzt wurde das 
Angebot durch zahlreiche kulinarische Stände, die den Gäs-
ten eine große Auswahl an Speisen und Getränken boten. 
Auch auf der Bühne war den ganzen Tag über einiges ge-
boten. Den Auftakt machte der Spielmannszug Rosenheim. 
Es folgten Auftritte der Tanzgruppe MASALA, der Gitarren-
gruppen des Bürgerhauses sowie des Tanzlabors. Den musi-
kalischen Höhepunkt bildete am Abend die Band Kunst und 
Krempel, die ab 18.30 Uhr mit ihrem Live-Programm für 
ausgelassene Stimmung sorgte. 
Die Verantwortlichen des Stadtteilvereins Happing ziehen ein 
durchweg positives Fazit. „Es war schön zu sehen, wie viele 
Menschen gemeinsam einen unbeschwerten Tag im Stadtteil 
verbracht haben. Solche 
Veranstaltungen stärken 
den Zusammenhalt und 
das Miteinander in Hap-
ping“, so die Organisa-
toren. 
Ein besonderer Dank gilt 
den zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen 
und Helfern, ohne deren 
Engagement die Durch-
führung eines Festes 
dieser Größenordnung 
nicht möglich wäre. 
Ebenso bedanken sich 
die Veranstalter bei ihren  

Kinderflohmarkt „Rund ums Kind“ 
im Bürgerhaus Happing 
Der Stadtteilverein Happing e.V. lädt am Samstag, 10.  
Oktober 2026, von 8 bis 12 Uhr zum Kinderflohmarkt 
„Rund ums Kind“ ins Bürgerhaus Happing ein. 
Beim Flohmarkt dreht sich alles um die kleinen und großen 
Dinge, die Familien brauchen: Von gut erhaltener Kinderklei-
dung über Spielzeug und Bücher bis hin zu Fahrrädern und 
weiteren Artikeln rund ums Kind ist für Schnäppchenjäger 
und Familien einiges geboten. Besucherinnen und Besucher 
können in entspannter Atmosphäre stöbern, einkaufen und 
das ein oder andere besondere Stück entdecken. 

Verkäuferinnen und Verkäufer können sich noch für einen 
Stand anmelden. Die Standgebühr beträgt 15 Euro. Tische 
und Stühle werden vom Veranstalter bereitgestellt, der Aufbau 
ist ab 7 Uhr möglich. Anmeldungen werden per E-Mail an 
christine@vierthaler-online.de entgegengenommen. 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Stadtteilverein 
Happing e.V. bietet während des Flohmarkts verschiedene 
Speisen und Getränke an. Der Stadtteilverein freut sich auf 
zahlreiche Ausstellerinnen und Aussteller sowie viele Besu-
cherinnen und Besucher und einen schönen gemeinsamen 
Vormittag im Bürgerhaus Happing. 

Kinderflohmarkt „Rund ums Kind“ Samstag, 10. Okto-
ber 2026, 8:00 bis 12:00 Uhr, Bürgerhaus Happing, Auf-
bau für Verkäufer ab 7:00 Uhr Standgebühr: 15 Euro Anmel-
dung: christine@vierthaler-online.de 
Veranstalter: Stadtteilverein Happing e.V. 
www.wir-happinger.de 

Oliver Borsos, Vorsitzender

Unterstützern und Sponsoren, insbesondere der Sozialen 
Stadt Rosenheim, dem Kneipp-Verein Rosenheim, der 
Fahrschule Habenstein & Breu sowie Sabrina Bonnets-
müller mit ihrem Fachgeschäft „Hundsverruckt“ für die 
wertvolle Unterstützung. 
Nach dem erfolgreichen Verlauf des Stadtteilfestes richtet 
sich der Blick bereits auf das kommende Jahr, wenn Happing 
erneut zum gemeinsamen Feiern einlädt. 

Oliver Borsos, Vorsitzender
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Happing - Und da steht es: Mit Blumen 
prächtig geschmückt, rot glänzend, mit 
geöffneten Türen, damit all seine „inne-
ren Werte“ bestaunt werden können – 
Platz für neun Einsatzkräfte, modernste 
Löschtechnik, 2000-Liter-Wassertank, 
200 Liter Schaummittel, umfassende 
Beladung für Brandbekämpfung und 
technische Hilfeleistung: Das neue Lö-
schgruppenfahrzeug LF20 der Freiwil-
ligen Feuerwehr Happing.

In seinem Schatten begrüßt Ver-
einsvorstand Sebastian Hauser Ge-
meindereferentin Hannelore Maurer, 
Oberbürgermeister Abuzar Erdogan, 
Bürgermeisterin Gabriele Leicht, Stadt-
brandrat Hans Meyrl, zahlreiche Vertre-
ter aus Politik und Bevölkerung sowie 
seine Feuerwehrkameraden und - ka-
meradinnen. Er stellt fest, dass das neue 
Fahrzeug nicht nur dringend benötigt 
wird, sondern Zeichen der Wertschät-
zung ist für alle, die damit zu tun haben 
– und zwar im Ehrenamt! Besonders 
betont er den starken Zusammenhalt in 
der Happinger Feuerwehrfamilie. Die-
ser gibt die Kraft, Herausforderungen 
des Dienstes gemeinsam zu meistern, 
um Menschen in Not zu helfen.

Oberbürgermeister Erdogan berichtet 
in seinem Grußwort, dass sich die Stadt 
Rosenheim eine Entscheidung für das 
hochwertige Fahrzeug in Zeiten knap-
per Kassen nicht leichtgemacht hat. 
Doch wer Sicherheit erwartet, dem 
muss sie auch etwas wert sein. Der 
Bevölkerungsschutz hat an Bedeutung 
gewonnen, die Anforderungen an an-
spruchsvolle technische Hilfe sind ge-
stiegen. Daher sind die 644.000 Euro 
für das Auto gut angelegt und eine In-
vestition in die Zukunft.
Wichtiger als alle moderne Technik 
sind aber die Menschen, die dahinter-
stehen. Sie leisten einen nicht hoch 
genug zu schätzenden Dienst für die 
Allgemeinheit. Daher gilt der Dank 
des Oberbürgermeisters allen Feuer-
wehrmännern und - frauen, denen mit 
dem neuen Fahrzeug ein verlässlicher 
Begleiter zur Seite gestellt wird. Ihnen 
allen wünscht er, dass sie nach jedem 

Einsatz vollzählig und wohlbehalten 
zurückkommen zu ihren Familien - und 
er sagt die baldige Realisierung eines 
neuen Feuerwehrhauses zu.
Gemeindereferentin Hannelore Maurer 
erinnert schmunzelnd daran, dass beim 
Herbstfest das Feuerwehrauto im Kin-
derkarussell stets sehr begehrt ist! Hier 
steht nun der wahr gewordene Kinder-
traum und wird in einer würdevollen 
Andacht unter den Schutz des Aller-

höchsten gestellt. Der Segen gilt aber 
nicht nur dem Auto, sondern auch den 
Menschen, die damit arbeiten werden. 
Nachdem ihm der Oberbürgermeister 
den Schlüssel übergeben hat, erklärt 
Kommandant Marco Höllmüller kurz 
die technische Ausstattung und macht 
deutlich, dass das neue Fahrzeug un-
verzichtbares Werkzeug ist für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bürger 
im Stadtteil, im Stadtgebiet und darü-
ber hinaus. Er bedankt sich bei der ge-
samten Mannschaft, die viele Stunden 
geopfert hat, um an dem Auto ausgebil-
det zu werden. Schließlich muss jeder 
Handgriff sitzen, da es im Ernstfall auf 
die Sekunde ankommt - Gott zur Ehr‘, 
dem Nächsten zur Wehr!
Stadtbrandrat Meyrl schließt sich sei-
nen Vorrednern mit guten Wünschen 
und Dankesworten für den vorbild-
lichen Einsatz der Happinger Feuer-
wehrleute an.

Im Anschluss an den offiziellen Teil 
können die Besucher das neue Fahr-
zeug besichtigen. Mitglieder der Feuer-
wehr erklären die Technik und beant-
worten Fragen der interessierten Gäste.
Mit einer Brotzeit und guten Gesprä-
chen klingt ein ganz besonderer Tag 
für die Freiwillige Feuerwehr Happing 
aus.

Feuerwehr Happing e.V.
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ASV Happing 1960 e.V.

Der heiße und sonnige Sommer verab-
schiedet sich langsam und die Saison 
2026/2027 steht in den Startlöchern. 
Auf dem Gelände des ASV Happing 
war viel geboten.

Großes FB-Jugend-
turnier 24.07. – 26-
07.2026
Unser Nachwuchs zeigte an dem Wo-
chenende vollen Einsatz beim dies-
jährigen großen FB-Jugendturnier des 
ASV Happing. Im Mittelpunkt standen 
Teamgeist und Fairplay. Viele Jugend-
mannschaften aus der gesamten Region 
traten an, um den Sieg und die begehr-
ten Pokale mit nach Hause zu nehmen. 
Das Turnier wurde in diesem Jahr über 
drei Tage ausgetragen und erfreut sich 
immer mehr Beliebtheit bei den Nach-
barvereinen.

Ortsmeisterschaft der 
Stockschützen
Bei Kaiserwetter wurde das traditionel-
le Stockschützen-Turnier ausgetragen, 
und die Stimmung hätte nicht besser 
sein können. Mehrere Mannschaften 
aus ganz Happing – von unseren Fuß-
ballern und Tenniskollegen bis hin zur 

SG Wasen Happing – sind angetre-
ten, um herauszufinden, wer das beste 
Händchen und das schärfste Auge hat. 
Auch wenn der Spaß absolut im Vor-
dergrund stand, wurde um jeden Zenti-
meter gefightet! Unsere Stockschützen 
erzielten bei dem Turnier den 4. Platz. 

„Fahrradstraße Eich-
feldstraße“ Beleuch-
tung 
Unsere Mitglieder und die Gäste un-
serer Gaststätte sind sehr erfreut und 
dankbar, dass die Eichfeldstraße wie-
der eine schöne und moderne Beleuch-
tung erhalten hat. Jetzt ist die neue 
Fahrradstraße sehr gut ausgeleuchtet 
und unsere Mitglieder, insbesondere 
die Kinder, können in der dunklen Jah-
reszeit wieder sicher die Straße nutzen. 
Für uns alle ein Gewinn! Unser Dank 
gilt der Stadt.
Leider haben sich damit noch nicht alle 
Probleme gelöst, aber wir haben hier 
die Hoffnung, dass sich diese vielleicht 
auch noch auf die eine oder andere Wei-
se lösen lassen. Dies betrifft insbeson-
dere die sehr beengte Parkplatzsituation 
für die Sportanlagen und die Gaststätte 
sowie auch die etwas irreführende Be-

schilderung der Fahrradstraße vom 
Kirchenweg her. Leider beobachten wir 
auch vermehrt, dass das vorgeschriebe-
ne Tempolimit 30 sehr oft nicht einge-
halten wird. Der Sportverein hat dies ja 
vor Jahren beantragt, damit hier mehr 
Sicherheit für den Sportbetrieb und ins-
besondere für die Kinder gegeben ist. 

Anzeige
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Mehr als  
vier Wände
Unsere Kernaufgabe ist die Bereitstellung von  
angemessenem Wohnraum, auch für Menschen 
in schwierigen lebenslagen. 
dabei reicht unser engagement weit über das 
eigentliche Wohnen hinaus. Wir stehen für Qualität, 
verlässlichkeit, Kundenorientierung und soziale 
verantwortung.

Wohnungsbau- und 
Sanierungsgesellschaft
der Stadt Rosenheim mbH
www.grws-rosenheim.de
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Bei der diesjährigen Ortsmeisterschaft 
im Stockschießen am 25.7. auf den 
Stockbahnen des ASV Happing hat 
sich der Eigenheimerverein Happing 
souverän und verlustpunktfrei den Titel 
und damit den Pokal vom amtierenden 
Sieger Stockschützen ASV Happing 
geholt. 
Bei herrlichem Wetter wurden die 
Schützen Wasen Zweiter, vor den 
Stockschützen des ASV. Des Weiteren 

Ortsmeisterschaft im Stockschießen
Sieg geht an den Eigenheimerverein Happing 

Neue Gruppe der  
Abteilung TaiChi
Die junge Sportart Soft Akrobatik stellt 
sich vor:
Die neue Gruppe der Abteilung TaiChi 
sucht weiterhin Interessierte aus al-
len Altersgruppen von 12 bis XXL, 
die Spaß an Bewegungselementen aus 
Kampfsportarten (z.B. Kicks), Soft Ak-
robatik (z.B. Wheels) und Breakdance 

waren jeweils eine Mannschaft der Ab-
teilungen Fußball sowie Tennis vom 
ASV Happing am Start. Leider nicht 
dabei waren die Gebirgsschützen und 
die Feuerwehr Happing.

Die siegreiche Mannschaft im Bild v. l. 
n. r.: Wolfgang Dobler, Gerhard Falk, 
Manfred Prechtl und Klaus Hohmann

(z.B. Spins) haben. 
Ziele sind neben 
immer schwieri-
geren Tricks, die 
Übergänge hinzuk-
riegen, um die ein-
zelnen Moves zu 
einem coolen und 
eigenen Flow zu verbinden. Trainiert 
wird auf dem Boden, an der Wand, im 
Sprung und in verschiedenen Ständen. 
Das Alter spielt keine Rolle, da inner-

halb eines Pools wenig Unterschiede in 
Beweglichkeit oder Vorerfahrung be-
stehen. Gemeinsames Ziel ist es, etwas 
mit dem eigenen Körper ausprobieren 
zu wollen. Reinschnuppern und auspro-
bieren! Informationen und Anmeldung: 
Michael Schwarz (Wudang Dragongate 
Coach, China). Telefon: 08031-249206 
oder www.asvhapping.de.

Die Vorstandschaft des 
ASV Happing 1960 e.V.
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Andreas Franke, Schüler der ersten Stunde an der 
Grundschule Happing
Würden Sie sich unseren Lesern 
kurz vorstellen? 

Mein Name ist Andreas Franke, ich bin 
achtundfünfzig, wohne in Happing und 
bin seit siebenunddreißig Jahren bei ei-
ner großen deutschen Bank beschäftigt. 

Bei der Schützengesellschaft Wasen 
Happing bin ich schon seit 2009 als 
Sportleiter im Vorstand, bin Gründungs-
mitglied vom Bürger-Verein Happing 
und seit der Gründung 2015 auch als 
Beisitzer im Vorstand. Meine Urlaube 
verbringe ich von klein auf vorwiegend 
in Italien. Aus dieser lebenslangen Lei-
denschaft mit inzwischen über achtzig 
Reisen ist etwas entstanden, das schon 
mehr ist als nur ein Hobby – im letz-
ten Jahr habe ich meinen zehnten Ita-
lien-Krimi veröffentlicht. Eine weitere 
Leidenschaft ist der Fußball, bei allen 
Bayern-Spielen bin ich in der Allianz 
Arena anzutreffen. Alle fünf Jahre or-
ganisiere ich ein Klassentreffen meiner 
Grundschul-Klasse, so wie in den letz-
ten Monaten zum fünfzigjährigen Ju-
biläum unserer Einschulung und dem 
fünfzigsten Geburtstag der Grundschu-
le Happing.

Sie haben ja vor fünfzig Jahren rich-
tig für Aufsehen gesorgt und sind so-
gar mit Foto im OVB gelandet. Wie 
kam es dazu?

Als wir am 11. September 1975 ein-
geschult wurden, waren wir der letzte 
Jahrgang, bei dem Buben und Mäd-
chen in getrennte Klassen kamen. Da 
die neue Grundschule in Happing noch 
im Bau war, begann unsere Schulzeit in 
der Königschule in Rosenheim, bevor 
wir nach den Osterferien nach Happing 
umziehen konnten. Damals wohnte ich 
ganz in der Nähe der neuen Schule und 
habe bei einer Familienfeier an Ostern 
aus Spaß gemeint „nächsten Montag 
muss ich beizeiten los, damit ich als 
Erster bei der neuen Schule bin“. Die-
se Ankündigung nahm die ganze Ver-
wandtschaft in lustiger Runde zum An-
lass, mir Tipps zu geben, wie ich das 
bewerkstelligen könnte, bis meine Omi 
schließlich vorschlug, ich sollte mich 
doch schon am Sonntagabend auf ei-
ner Luftmatratze vor die Schule legen, 
dann wäre ich ganz bestimmt der Erste. 
Schließlich legte ich mich dann am 26. 
April 1976, dem ersten Schultag nach 
den Osterferien, vor dem Eingang der 
Schule tatsächlich auf eine Luftmatrat-
ze, ein Redakteur vom OVB fotogra-
fierte mich und so landete ich nicht nur 

am nächsten Tag in der Zeitung, son-
dern auch in der Chronik der Happin-
ger Schule als deren erster Schüler.

Wie viele Kinder waren damals in 
Ihrer Klasse?

Auf dem Klassenfoto, das zum Ende 
des ersten Schuljahres Anfang Juli 
1976 aufgenommen wurde, sind insge-
samt einunddreißig Buben drauf.

Wie hießen Ihre Lehrerinnen?

In der ersten und zweiten Klasse war un-
sere Lehrerin Frau Ursula Sonnewald, 
in der dritten und vierten Klasse war es 
dann Frau Gisela Nöbeling-Weiß. Bei-
de freuen sich immer sehr, wenn wir sie 
zu unseren Klassentreffen einladen und 
sie sehen können, was aus den kleinen 
Buben von damals geworden ist. Die 
meisten von uns erkennen sie auch 
gleich wieder. Bei unserer Schulhaus-
besichtigung Anfang Juli waren beide 
auch nach vielen Jahren wieder einmal 
in ihrer ehemaligen Schule.
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Am 11. Juni trafen sich 14 ehemalige 
Schülerinnen und Schüler mit zwei 
ehemaligen Lehrkräften der Stunde 1 
zu einem Rundgang durch die Grund-
schule Happing. Für alle Beteiligten 
war es eine Reise in die Vergangen-
heit, die viele Erinnerungen weckte 
und zugleich eindrucksvoll zeigte, wie 
sehr sich Schule in den vergangenen 50 
Jahren verändert hat. Besonders deut-
lich wurden die vielfältigen Entwick-
lungen im Schulalltag. Heute verfügt 
die Grundschule über einen Ganz-
tagsbetrieb sowie eine umfangreiche 
Hortbetreuung, in der die Kinder – je 
nach Bedarf – bis 14, 16 oder 17 Uhr 
und auch während der Ferien betreut 
werden. Auch die Klassenzimmer, die 
Ausstattung und vor allem die Unter-
richtsmethoden haben sich im Laufe 

Feierstunde zum 50-jährigen 
Bestehen der Schule Happing

der Jahrzehnte grundlegend gewandelt.
Mit großer Freude tauschten die ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler 
Erinnerungen aus und erkundeten das 
Schulhaus. Dabei stellten sie fest, dass 
sich einige Bereiche, wie beispielswei-
se die Turnhalle, seit ihrer Schulzeit 
kaum verändert haben. Doch auch hier 
stehen große Veränderungen bevor: 
Voraussichtlich ab Mitte 2028 soll die 
Grundschule Happing umfassend er-
weitert werden. Im Zuge des Erweite-
rungsbaus ist der Abriss der bisherigen 
Turnhalle sowie der Neubau einer mo-
dernen Zweifachturnhalle vorgesehen. 
Davon werden nicht nur die Schülerin-
nen und Schüler profitieren, sondern 
auch die örtlichen Vereine im Stadtteil.

Andrea Ostermann

Wie hat sich das Schulhaus seit da-
mals verändert?

Vieles haben wir sofort wiedererkannt, 
als wir nach über vierzig Jahren in un-
sere alte Schule kamen. Aus dem ehe-
maligen Werkraum ist mittlerweile ein 
Computerraum geworden. Der größte 
Unterschied zu damals ist der Anbau, 
der Anfang der neunziger Jahre errichtet 
wurde, in dem heute u.a. die Mittagsbe-

treuung untergebracht ist. Völlig unver-
ändert haben wir unsere Turnhalle vor-
gefunden, sogar der Mattenwagen im 
Geräteraum verbreitet noch denselben 
Gummi-Geruch wie vor fünfzig Jahren.

Wir hoffen, die Schule Happing bleibt 
Ihnen weiter in guter Erinnerung und 
bedanken uns für das Interview.

Christine Huber
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Zirkusfieber in Happing
Mitmachzirkus Boldini begeistert Kinder und Zuschauer

SÜDSEITEN
Rosenheimer

STADTTEILZEITUNG AISINGER LANDSTRASSE • KALTWIES • KALTMÜHL • HAPPING

8

Anzeige

Jörg Stutte - Seit 35 Jahren 
Ihr Versicherungsmakler ganz in der Nähe

Kirchenweg 34   83026 Rosenheim-Happing   Tel. 08031-268750   Mobil 0177-2403578   j.stutte@gmx.de

Vereinbaren Sie Ihren

persönlichen kostenlosen 

Beratungstermin!

Guter und günstiger Versicherungsschutz - Ein Ansprechpartner. 
Kompetente, persönliche und fachlich fundierte Beratung.
KFZ und Sachversicherungen, Leben- Renten- Krankenversicherung.

Fair informiert
Gut beraten
Sicher zum Ziel

Nach vier Jahren war es wieder so weit: 
Mit der finanziellen Unterstützung 
durch die Bürgerstiftung Rosenheim 
und FitZ machte der Mitmachzirkus 
Boldini am Ende des Schuljahres Sta-
tion in Happing. So hat jedes Kind im 
Laufe seiner Grundschulzeit einmal die 
Gelegenheit, in einer Zirkusmanege 
vor großem Publikum sein Können zu 
zeigen und den Applaus der begeister-
ten Eltern und Großeltern entgegenzu-
nehmen.

Seiltänzer, Bodenakrobatik, Clown, 
Jongleur – für jedes Kind war etwas 
dabei. Eine Woche konnten sich die 
rund 230 Grundschüler auf ihren gro-
ßen Auftritt vorbereiten.
Mit Feuereifer machten sie sich unter 
Anleitung der Familie Frank ans Werk. 
Die hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Kindern die Gelegenheit zu bieten, 
selbst einmal in die Rolle eines Zirkus-
artisten zu schlüpfen. 

So balancierten die 1.- bis 4.- Klässler 
auf Schwebebalken und Seil, jonglier-
ten mit Bällen und Tellern, ließen ge-
schickt die Hula-Hoop-Reifen kreisen 

und bauten beeindruckende Menschen-
pyramiden. Natürlich durften auch die 
Clowns nicht fehlen. Die feierten unter 
allgemeinem Gelächter lieber Party, als 
den Anweisungen des Personals zu fol-
gen und die Manege zu räumen.

Dass es für das Gelingen all dieser 
Kunststücke Gemeinschaftsgefühl, 
Ausdauer und Konzentration braucht, 
erfuhren die kleinen Artisten ganz ne-
benbei. Und bei den beiden Vorstel-

lungen konnte man an den glücklichen 
Gesichtern und leuchtenden Augen ab-
lesen, dass sich die Mühe gelohnt hatte.

„Ihr wart großartig und seid über euch 
hinausgewachsen“, meinte dann auch 
die Zirkusdirektorin am Ende der Vor-
stellung, und an die Eltern gewandt: 
„Ihr habt tolle Kinder.“

Christine Huber und Heinz Krauth
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Von jedem Clown mit einer Nummer gibt es einen Dop-
pelgänger mit einem Buchstaben. Finden Sie die richtigen  
Paare! Viel Spaß!

Christine Huber und Andrea Dörries

Senden Sie uns das Lösungswort bis 15.10. an das Bürger-
haus Happing, Happinger Str. 83, 83026 Rosenheim oder 
per E-Mail an Happing.Bürgerhaus@rosenheim.de. Auf die 
Gewinner warten drei Überraschungspreise. 

42 51 3

106 8 97

K

W

I

U

Z

R

T
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E

L

1 53 7 92 64 8 10
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Neu in Happing: Tabak Brucker – Genusswelt
Interview mit dem Geschäftsführer Adrian Brucker

Tabak Brucker ist neu in Happing. Können Sie unseren 
Lesern Ihr Geschäft kurz vorstellen?

Tabak Brucker ist seit 1920 in Familienbesitz und mit ei-
nem kleinen Tabakwarenladen in der Münchner Straße 38 
in Rosenheim ansässig. Seit 2002 betreiben wir unseren On-
lineshop www.tabak-brucker.de und gehören mit mehr als 
150.000 Paketen pro Jahr zu den größten Anbietern in unse-
rem Bereich.

Seit Januar 2026 betreiben wir außerdem „Tabak Brucker 
Genuss Pur“ am Marienplatz 1 in Bad Aibling, im ehemali-
gen Geschäft Boxhammer.

Bereits im März 2025 sind wir mit unserem Versandhandel 
in die Traberhofstraße 12 in Rosenheim eingezogen. Nach 
einer langen Umbauphase konnten wir im Juli 2026 nun auch 
unseren neuen Laden in Happing eröffnen – in den Räum-
lichkeiten des ehemaligen Stoffgeschäfts.

Welches Angebot erwartet Ihre Kunden?

Auf knapp 200 Quadratmetern Verkaufsfläche dreht sich bei 
uns alles um das Thema Genuss. Unser Sortiment umfasst 
unter anderem hochwertige Spirituosen, Pfeifen und Tabak-
waren. Ein besonderes Highlight ist unser rund 12 Quadrat-
meter großer, begehbarer Humidor, in dem wir unsere Zigar-
ren präsentieren.

Natürlich finden unsere Kunden bei uns auch verschiedene 
kleine Geschenkartikel, Glückwunschkarten und Zeitungen. 
Außerdem ist eine Lotto-Annahmestelle direkt im Geschäft 
integriert.

Anzeige

SIE 
BRAUCHEN:  

UNTERSTÜTZUNG.
WIR HABEN: ZEIT.

Home Instead Rosenheim Hunze Betreuungsdienste GmbH
Wir sind in der Stadt und im Landkreis Rosenheim für Sie da! 08031/350 60 80

+   Stundenweise Betreuung  
zuhause und außer Haus

+  Von der Grundpflege bis zu Entlastung der Angehörigen
+  Von der Essenszubereitung bis zur Wäscheversorgung
+   Mit festen Betreuungskräften für mehr Wohlbefinden

Die Betreuungskräfte von Home Instead  
nehmen sich Zeit für Sie. Und unterstützen  
Sie individuell im Alltag, so wie Sie es brauchen. 
Unser Ziel ist es, dass Sie sicher und umsorgt  
in Ihrer vertrauten Umgebung bleiben können.

Ist auch eine Veranstaltung zur Eröffnung geplant?

Ja, am Freitag, 9. Oktober, und Samstag, 10. Oktober, jeweils 
von 12 bis 18 Uhr, laden wir zu unserer „Genussreise“ ein. An 
beiden Tagen werden verschiedene Experten vor Ort sein und 
unter anderem Whisky, Zigarren, Pfeifen und weitere Pro-
duktgruppen vorstellen und zum Verkosten anbieten. Für das 
leibliche Wohl sorgt der „Leberkasbazi“. Am Samstag findet 
außerdem auf dem Hof eine von uns unabhängig organisierte 
Tombola zugunsten des Tiergnadenhofs Zell e. V. statt. 

Der Eintritt zur „Genussreise“ ist frei.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und darauf, unsere neue 
Genusswelt in Happing vorstellen zu dürfen.

Danke für das Interview!
                                                                                                    

Christine Huber und Heinz Krauth
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Kaffee, Kuchen und Herz – Bürgerhaus Café  
Happing spendet für die Kinderklinik

Familien-App Rosenheim: Antworten, Angebote 
und Termine auf einen Blick

Beim diesjährigen Stadtteilfest im Bürgerhaus Happing wur-
de nicht nur gemeinsam gefeiert, sondern auch Gutes getan. 
Das Team des Bürgerhaus-Café verwöhnte die Besucherin-
nen und Besucher mit Kaffee und einer großen Auswahl an 
liebevoll selbstgebackenen Kuchen. Statt fester Preise wurde 
um eine freiwillige Spende gebeten.

Die Resonanz war überwältigend: Dank der großzügigen Un-
terstützung der Gäste kam ein Erlös von 222,00 Euro zusam-
men.

Dieser Betrag wurde nun an den Förderverein der Kinder-
klinik Rosenheim e.V. übergeben. Mihaela Hammer, Vor-
sitzende des Fördervereins, und Helene Lohner, Schrift-
führerin, nahmen die Spende freudestrahlend entgegen 
und bedankten sich herzlich für das Engagement des 
Bürgerhaus Cafés und seiner Gäste. Die Spende kommt 
der wertvollen Arbeit des Fördervereins zugute, der sich für 
das Wohl kranker Kinder und ihrer Familien einsetzt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, den zahlreichen Kuchenbäckerinnen und 
Kuchenbäckern sowie den Besucherinnen und Besuchern des 
Stadtteilfestes. Mit jeder Tasse Kaffee und jedem Stück Ku-
chen wurde ein Beitrag geleistet, um Kindern in der Region 
zu helfen – ein schönes Beispiel dafür, wie Gemeinschaft und 
Zusammenhalt im Stadtteil gelebt werden.

Immer aktuell: Die Familien-App in Rosenheim

Familien finden auf der digitalen Plattform familien-rosen-
heim.de schnell und unkompliziert Informationen rund um 
das Familienleben in Rosenheim. Ob Erziehungsfragen, fi-
nanzielle Leistungen, Freizeitangebote, Beratungsstellen 
oder wichtige Notfallnummern – die Familien-App bündelt 
viele hilfreiche Angebote an einem Ort.

Besonders praktisch: Die Plattform kann direkt auf dem 
Smartphone gespeichert und wie eine App genutzt werden. 
Zudem stehen zahlreiche Informationen in mehreren Spra-
chen zur Verfügung und ein Veranstaltungskalender infor-
miert über aktuelle Angebote für Familien in Rosenheim.

Auf dem Bild von links nach rechts:
Helene Lohner, Schriftführerin des Fördervereins
Inge, Conny, Heidi, Peter und Brigitte, alle vom Bürgerhaus 
Café in Happing
Mihaela Hammer, Vorsitzende des Fördervereins der Kinder-
klinik Rosenheim e.V.

gez.
Förderverein der Kinderklinik Rosenheim eV

Mihaela Hammer

Jetzt entdecken: https://familien-rosenheim.de/

Die Familien-App ist ein Angebot der Stadt Rosenheim und 
wird laufend aktualisiert, damit Familien schnell die passen-
den Informationen und Anlaufstellen finden.
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Pro Senioren e.V. legt die 5. Auflage des „Demenz-
wegweisers Rosenheim“ vor

Veranstaltungen: Demenzwoche Stadt Rosenheim
18.09. bis 27.09.26

Ein kostenfreier Ratgeber für Men-
schen mit Demenz und ihre Angehö-
rigen.

Brauchen Sie Unterstützung bei der 
Betreuung von dementen Angehörigen 
oder sind Sie selbst von der Krankheit 
betroffen?
Suchen Sie nach Beratung oder nach 
Kontaktstellen, an die Sie sich wenden 
können?

Die Diagnose einer Demenzerkrankung 
verändert das Leben von Betroffenen 
und ihren Familien von einem Tag auf 
den anderen. Neben der emotionalen 
Belastung stehen viele praktische Fra-
gen im Raum: 

- Welche Hilfen gibt es? 
- Wer berät mich zu Pflege, rechtlichen 
Fragen und Finanzen? 
- Wo finde ich Entlastung im Alltag?

Der Verein Pro Senioren mit dem 

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

1) Trickbetrug – Vorsicht Falle –  
Demenz 
Kriminialpolizeiliche Fachberatung 
mit Dominik Röber
Betrugsversuche gegenüber älteren 
Menschen nehmen zu und werden im-
mer raffinierter. Umso wichtiger ist 
es, die Tricks zu erkennen und sich zu 
schützen.

Wann? Fr, 18.09.2026, 10-14 Uhr 
Wo? Fußgängerzone Max Josef Platz 
13, RO

Arbeitskreis Netzwerk Demenz hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, hier 
wertvolle Unterstützung anzubieten.

Mit der fünften Auflage des Demenz-

wegweisers will er Betroffenen einen 
Ratgeber an die Hand geben, der Infor-
mationen rund um die Erkrankung ent-
hält und darüber hinaus eine Fülle von 
Hinweisen auf die zahlreichen Angebo-
te im Raum Rosenheim bietet, um den 
Alltag trotz Demenz so selbstbestimmt 
und gut wie möglich zu gestalten.

Erhältlich ist die gedruckte Version

- im Sozialrathaus, Empfang, Reichen-
bachstraße 8
- in den Bürgerhäusern der Stadt
- im Rathaus, Poststelle, Königstraße 23

Digital steht die Broschüre als PDF  
unter folgendem Link zur Verfügung: 
https://pro-senioren-rosenheim.com/
Demenzwegweiser_2026 

Christine Huber

2) Vortrag „Altersdepression erken-
nen und begleiten“ mit Tobias Münz-
hofer
Depression im Alter wird oft übersehen, 
weil sie sich häufig hinter körperlichen 
Schmerzen, Schlaflosigkeit oder sozia-
lem Rückzug verbirgt. Doch sie ist kei-
ne normale Alterserscheinung, sondern 
eine behandelbare Erkrankung.
Wie erkennt man die Warnzeichen 
rechtzeitig? Und wie kann man  

Betroffenen im Alltag richtig begegnen 
und helfen?

Wann? Di, 22.09.2026, 18 Uhr 
Wo? Sen.Ta. Heilig-Geist-Str. 42, RO

3) „Hello Mirror“ – digitales Be-
schäftigungs- und Aktivierungssys-
tem in der Pflege
Wie kann moderne Technik digitale 
Brücken zu Menschen mit Demenz 



 

In Kooperation mit: Mit freundlicher Unterstützung 
von Kulturamt & Stiftungen  
der Stadt Rosenheim 

„Die Entführung aus dem Serail“  
von Wolfgang Amadeus Mozart 

3. Dezember 2026, 15 Uhr, KU´KO Rosenheim Saal Bayern 
Karten kostenfrei im KU´KO (Kaffee und Kuchen 15,- €) Spenden dankend erbeten 
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Kleine Zeitungsausträger
Fünf Jahre alt - und seit fünf Jahren Südseiten-Austräger

Die ersten Male noch in der Babytrage 
auf Mamas Bauch, dann irgendwann 
im Buggy, später mit dem Laufrad - 
und jetzt endlich beide alleine zu Fuß, 
und ohne dass man sie zu jedem Brief-
kasten auch noch hochheben „darf“, 
um die Zeitung einzuwerfen... 
Hannes und Linda verteilen quasi seit 
ihrer Geburt die Südseiten. So bleiben 
wir auch nach unserem Umzug noch 

bauen, Erinnerungen wecken und Freu-
de schenken?
Im Rahmen der Bayerischen Demenz-
woche laden wir Sie herzlich zu einem 
besonderen Entdeckernachmittag ein. 
Wir stellen Ihnen unseren interaktiven 
digitalen Spiegel „Hello Mirror“ vor.
Erleben Sie selbst, wie das Gerät mit 
Musik, bekannten Schlagern, Gedächt-
nisspielen und leichter Sitzgymnastik 
den Alltag von Seniorinnen und Seni-
oren spielerisch bereichert.

Wann? Mi, 23.09.2026, 17 Uhr
Wo? Tagespflegehaus Johanna, 
Ellmaierstr. 26, RO

4) Vortrag „Letzte-Hilfe-Kurs bei 
Demenz“
Ein Kurs des Hospizvereins Rosen-
heim für Angehörige und Interes-
sierte
Das Sterben von Menschen mit De-
menz wirft viele Fragen auf.
Wie kann ich gut helfen? Was kann ich 
am Lebensende tun?
Sie brauchen kein Vorwissen. Jeder 
kann helfen. Der Kurs ist kostenlos.

Wann? Do, 24.09.2026, 14-16 Uhr 
Wo? Seniorenwohnheim Küpferling, 
Küpferlingstr. 1-5, RO

5) „Bewegung trotz(t) 
Demenz“
Immer mehr Menschen in 
der Stadt und Landkreis 
Rosenheim leben mit einer 
Demenzerkrankung. Um 
gezielt Sport- und Bewe-
gungsangebote für diese 
Zielgruppe zu schaffen, 
veranstaltet die Initiative 
„Bewegung trotz(t) De-
menz“ einen Fachtag.

Wann? Fr, 25.09.2026,
8.30-14 Uhr
Wo? Landratsamt RO, 
Anmeldung Fr. Lichtinger
Anmeldung: Landratsamt 
RO, Michaela Lichtinger 

Sonstige Veranstaltungen

Herzliche Einladung zur 
Informationsveranstal-
tung in Zusammenarbeit 
mit dem BBSB e.V. &  
OPTIQUE/Brillenfachgeschäft 6 Pro 
Senioren Rosenheim e.V. 

„Licht ist Zauberei. Wie das richtige 
Licht und der richtige Kantenfilter zu 
Sehverbesserungen führen kann.“ 

Hilfe für Personen mit starker Sehbe-
hinderung und hoher Lichtempfindlich-
keit

Wann? Do, 08.10.2026 ab 16 Uhr 
Wo? OPTIQUE  Gilitzerstr. 4, Rosen-
heim

mit der alten Nachbarschaft verbunden 
und freuen uns bei jeder Ausgabe auf 
das Wiedersehen und einen Ratsch mit 
den „alten“ Nachbarinnen und Nach-
barn. 
Eine schöne Tradition, die wir hoffent-
lich noch viele weitere Jahre beibehal-
ten werden!
                                                                                                                                                  

Silvia
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Malwettbewerb zu Kinderrechten 
Rund 150 Schüler*innen zeigen ihre Sicht auf ein wichtiges Thema

„Kinderrechte betreffen den Alltag 
jedes Kindes. Als Jugendhilfeein-
richtung ist es uns wichtig, Kinder 
darin zu stärken, ihre Rechte zu ken-
nen und ihre Perspektiven sichtbar 
zu machen“, erklärt Susann Schau-
er-Vetters, Regionalleitung der Diako-
nie Rosenheim Sozialraumteam Ost.

Das Sozialraumteam Ost, bestehend 
aus Mitarbeiter*innen der Diakonie 
Rosenheim und des Amtes für Kin-
der, Jugendliche und Familien der 
Stadt Rosenheim, hat gemeinsam mit 
der Grundschule Happing und der 
Astrid-Lindgren-Grundschule einen 
Malwettbewerb zum Thema „Kin-
derrechte“ veranstaltet. Damit greift 
das Sozialraumteam ein Thema auf, 
das in diesem Jahr auch in der Stadt  

Rosenheim eine besondere Rolle spielt.

Die Lehrer*innen der beiden Grund-
schulen behandelten das Thema Kin-
derrechte zunächst im Unterricht. An-
schließend konnten die Schüler*innen 
ihre Bilder entweder im Unterricht 
oder zu Hause gestalten und über 
die Schulen zur Bewertung einrei-
chen. Rund 150 Kinder beteiligten 
sich an dem Wettbewerb. Entstanden 
sind vielfältige und ausdrucksstarke 
Bilder, die zeigen, wie Kinder selbst 
auf ihre Rechte und auf Themen wie 
Schutz, Beteiligung, Bildung, Spiel, 
Freizeit und Gemeinschaft blicken.

Bewertet wurden die eingereich-
ten Werke von einer unabhängigen 
Jury, bestehend aus einer Malgruppe 

Die „Rosenheimer Südseiten“ sind 
ein Mitteilungsblatt von Bürgern 
für Bürger im Süden Rosenheims, 
eine Zeitung, die aus der allernächs-
ten Umgebung berichtet und ein gu-
tes Miteinander im Stadtteil fördern 
möchte. 

Die Ausgaben erscheinen dreimal 
im Jahr. Sie werden erstellt und 
verteilt von Ehrenamtlichen und 
finanziert durch die „Soziale Stadt 
Rosenheim“ sowie durch Anzeigen.

Möchten Sie einen Artikel einsen-
den? Wir informieren Interessierte 
regelmäßig über den nächsten Re-
daktionsschluss, sowie über wich-
tige Details wie Wortanzahl oder 
benötigte Fotoqualität.

Für weitere Informationen wen-
den Sie sich an Andrea Dörries,  
andrea.doerries@jh-obb.de.

des Bürgerhauses Happing sowie der 
Leitung der Städtischen Galerie Ro-
senheim. Die Siegerehrung fand am 
Mittwoch, den 08.07.26, mit vielen 
Teilnehmer*innen, Eltern, Geschwis-
terkindern und Gruppen aus dem 
Kinderhort Jonathan von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Garten vom „Blauen 
Haus“, dem Sozialraumbüro, statt.
 
Dort erhielten die Gewinner*innen 
ihre Preise, darunter unter anderem 
ein Eintritt in den Lokschuppen für 
den/die Sieger*in und die gesamte 
Klasse, mehrere Kinoeintrittskar-
ten, Eintritte in die Airstyle Trampo-
linhalle, sowie ins Freibad/Hallen-
bad Rosenheim und weitere Preise.

Jenny Schauer
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Glühwein- und Flammenzauber in Happing 
Vorweihnachtlicher Abend für die ganze Familie am 21. November 2026

Der Stadtteilverein Happing e.V. lädt am Samstag, den 
21. November 2026, von 16 bis 21 Uhr zum diesjährigen 
„Glühwein- und Flammenzauber“ rund um das Bürgerhaus 
Happing ein.

Besucherinnen und Besucher können dabei gemütlich von 
Stand zu Stand schlendern und die vorweihnachtliche At-
mosphäre genießen.

Für Groß und Klein wird einiges geboten. Mitmachangebo-
te für Kinder und Jugendliche, weihnachtliche Leckereien 
sowie türkische Spezialitäten sorgen für ein abwechslungs-
reiches Angebot. Natürlich dürfen auch Kinderpunsch und 
Glühwein nicht fehlen.

Der festlich beleuchtete Weihnachtsbaum und zahlreiche 
Lichter und Dekorationen schaffen eine stimmungsvolle  
Atmosphäre. Der „Glühwein- und Flammenzauber“ 
soll dabei vor allem ein Ort der Begegnung sein, an dem  

Nachbarinnen und Nachbarn, Familien und Freunde ge-
meinsam einen schönen vorweihnachtlichen Abend ver-
bringen können.

„Wir möchten mit dem Glühwein- und Flammenzauber 
einen gemütlichen Treffpunkt für den gesamten Stadtteil 
schaffen. Gerade in der Vorweihnachtszeit ist es schön, zu-
sammenzukommen, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und ein paar schöne Stunden zu verbringen“, so der Stadt-
teilverein Happing e.V.

Der Stadtteilverein Happing e.V. freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und lädt herzlich dazu ein, die 
verschiedenen Stände rund um das Bürgerhaus Happing – 
auf dem Parkplatz und im Bürgerhaus zu entdecken.

Stadtteilverein Happing e.V.
Oliver Borsos
Vorsitzender
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Regelmäßige Termine im Bürgerhaus Happing

Montag

Mittwoch

Freitag

Sonntag

Dienstag

Donnerstag

Samstag

10:00–12:00 Uhr

Jd. 1.Mo. im Monat
12:00–14:00 Uhr

14:15–15:15

15:30–16:30 Uhr

18:00–22:00 Uhr

18:30–22:00 Uhr

16:15 – 17:15 Uhr

17:15 – 18:15 Uhr

18:15 – 19:45 Uhr

Jd. 1.Mi. im Monat
19:30 – 21:30 Uhr

09:00–12:00 Uhr

09:00–13:00 Uhr

18:00–21:00 Uhr

15:00–20:00 Uhr

09:30–13:00 Uhr

14:30–16:00 Uhr

18:00–19:30 Uhr

15:00–17:00 Uhr

18:00–19:00 Uhr

20:00–21:00 Uhr
1x im Monat

Jd. 1. Do. im Monat
14:00–17:00 Uhr

20:00–22:00 Uhr

Jd. 2. Sa. im Monat
14:00–17:00 Uhr

Antragsprojekt der Diakonie, Kontakt: Matthias Bichler, 0152/ 21 35 48 39

Offene Sprechstunde der Schuldnerberatungsstelle der Diakonie

Reha-Sport 60+ mit Bodenteil (Matte bitte selbst mitbringen),
Kontakt: Gertraud Jerger, 08035 / 90 77 64

Schongymnastik 60+, Kontakt: Gertraud Jerger, 08035 / 90 77 64

Selbsthilfegruppe Adipositas, Kontakt: Verena Lohmaier, 0177 / 834 32 33

Linedance, Kontakt: Frau Schwarzenböck, 0160 / 325 23 86

Gitarrenkurs Kontakt: Herr Daxer, 0177 / 88 11 820

Gitarrenkurs, Kontakt: Frau Müller, 0176 / 22 90 90 95

Gitarrenkurs, Kontakt: Frau Bianchini, r.bianchini@gmx.de

Elektronik für Einsteiger und Elektronik-Bastlertreff, 
Kontakt: Klaus Puppe 0151 / 19 48 42 01

Zwergenhaus, Eltern-Kind-Gruppe, Kontakt: Daniela Tschuschner, 0152 / 5389 99 80

Aquarellmalen „Con aqua“, Kontakt: Feng Rupprecht 0172 / 981 54 81

Tanzlabor, Kontakt: Alfred, www.tanzlabor.club

Türkische Musikgruppe, Kontakt: Zehni Gürsoy, 0171 / 957 73 23

Frühstück türkischer Frauen

Bürgerhaus Café, Kontakt: Andrea Dörries (KBE) 0157 / 80 50 24 88

Tai Chi, Kontakt Michael Schwarz, 08031 / 24 92 06

Fotofreunde Rosenheim, Kontakt: Richard Wöhrl rwdesign@richard-woehrl.de 

Tai Chi, Kontakt: Michael Schwarz, (0 80 31) 24 92 06

Trommeln Orientalischer Rhythmen, Kneippverein, Kontakt: Gertraud Jerger, 
08035 / 90 77 64

Offene Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

Masala Bollywood Tanz

Schach spielen mit Christine März


